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(Eing.) – Franziska und Christian Hänni laden zu-

sammen mit Zeitreisen Beinwil am See herzlich 

alle Interessierten zu einem kleinen Fest der Erin-

nerungen an ein Stück Einkaufsgeschichte in Böju 

ein. Im Sortiment des frisch herausgeputzten La-

denlokals befinden sich während drei Tagen viele 

Geschichten, Erinnerungen und Andenken an eine 

Zeit, als auch ein abgelegeneres Dorfquartier wie 

das Sand, mit der Kolonialwarenhandlung Gloor 

und der Sandmetzg bestens erschlossen war.

Wer gerne nochmals einen Blick in die Regale und 

Schubladen des Lädelis werfen will, ist ebenso 

willkommen, wie diejenigen, die bei einem Glas 

Wein auf Vergangenes und Zukünftiges anstos-

sen möchten. Auch kann man wieder einmal 

probieren, ob Pistache-Glace, Coci-Fröschli oder 

5er-Mocken immer noch so gut schmecken, wie 

früher. Hännis und Zeitreisen Beinwil am See freu-

en sich auf zahlreiche alte und junge Besuche-

rinnen und Besucher. Da Parkplätze Mangelware 

sind, kommt man am besten zu Fuss oder per Velo.

Die «Ladenöffnungszeiten»: Freitag, 13. Juli von 

17.00 bis 20.00 Uhr, Samstag, 14. Juli von 10.00 

bis 16.00 Uhr, Sonntag, 15. Juli von 10.00 bis 14.00 

Uhr. Am Sonntag um 11.00 Uhr findet eine musi-

kalische Matinée mit dem «frency natra trio» statt.

Zeitreisen präsentiert: Böjuer Lädeligeschichte

Am kommenden Wochenende wird, wie in der letzten Dorfheftli-Ausgabe schon angekündigt, 
das alte «Gloor-Lädeli» an der Sandstrasse 52A nochmals drei Tage zum Leben erweckt.

Mit diesem Inserat kündigte Alice Gloor-Köhli im Juli 1938, also 
vor genau 80 Jahren, die Übernahme des Ladens in der Sonn-
matt an.

Bitte eintreten! So empfing das STOP-Lädeli die werte Kund-
schaft.


